
Sportbowling: RASPO Osnabrück und Lauenau steigen in Landesliga auf 

In Ludhen fanden zum Abschluss der Mannschaftssaison die Aufstiegsspiele zur Landesliga der 

Herren statt. Mit dem SV RASPO Osnabrück und BATC Lauenau schafften zwei Teams den 

Wiederaufstieg in die Landesliga nach einem bzw. zwei Jahren. 

 

Drei Serien mit jeweils drei Spielen waren in Ludhen am Wochenende zu absolvieren. Nach der 

ersten 3er-Serie am Samstag ging der BC Mighty Owls Osterode mit 2547 Pins in Führung. Auf dem 

zweiten Platz mit 2447 Pins setzte sich der SV RASPO Osnabrück vor Golden Spare Hannover mit 

2343 Pins und dem BATC Lauenau 2000 mit 2300 Pins. Am Sonntag in der zweiten Serie spielte 

Osnabrück dann mit 2618 Pins die beste Serie und konnte damit auch die Tabellenführung 

übernehmen. Mit einem Rückstand von 64 Pins folgte auf Platz 2 Osterode. Weitere 27 Pins dahinter 

folgte Lauenau, schon ein wenig abgeschlagen belegte zur Mittagspause Hannover den letzten Platz. 

Osnabrück konnte dann in der letzten Serie den Ersten Platz schnell absichern, spannend blieb es 

im Kampf um den zweiten Aufstiegsplatz. Nach dem ersten Spiel der letzten Serie konnte Lauenau 

sich um 1 Pin an Osterrode vorbei schieben. Im vorletzten Spiel holte sich das Team einen Vorsprung 

von 74 Pins heraus. Dann dieser Konstellation änderte sich dann auch im letzten Spiel der 

Aufstiegsrunde nichts mehr, RASPO Osnabrück und BATC Lauenau heißen die beiden neuen der 

Landesligasaison 2019/20. Den besten Spieler stellte Osterode mit Heiko Küppers, der einen Schnitt 

von 179,33 Pins erzielte. Das höchste Einzel erzielte Michael Schulz vom BATC Lauenau mit 255 Pins. 

 

„RASPO-Spieler in grauen Shirts“ 
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